Mit Lukas durchs Jubiläumsjahr

Der Tipp zum Beten
Woche 2: Vom 11. Dezember 2006 bis 16. Dezember 2006
Gertrud die Große, eine Mystikerin des 13. Jahrhunderts, beschreibt die Wirkung des Betens mit den folgenden Worten:

Das Gebet,

das ein Mensch nach bestem Können verrichtet,

hat große Kraft.

Es macht ein bitteres Herz süß,

ein trauriges froh,

ein armes reich,

ein törichtes weise,

ein verzagtes kühn,

ein schwaches stark,

ein blindes sehend,

ein kaltes brennend.

Es zieht den großen Gott in das kleine Herz;

Es trägt die hungrige Seele empor zu Gott, dem lebendigen Quell,

und bringt zusammen zwei Liebende: Gott und die Seele.

Vielleicht mögen Sie eine Zeile dieses Textes auswählen, eine, die Sie mehr anspricht als die anderen. Bitten Sie Gott zu Beginn Ihres Betens, dass Ihr Gebet in dieser Weise für Sie wirke.

